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Wohltätigkeit SïobittCDit(%

SBir üben mit Snbrunft baê SBobttun beê ®ebenê
unb freu'n unê beêgleicben babei unf'reê Sebenè.

DIE CYCLAME
(grei nacb Jpeine)

Sê fajncit unb eine Srçcïamc ©tc blieft in'ê ©cïmecgcftôber &ro<3 ©icfjcn unb roarmcr ©tube
2fn meinem genfter blitzt, ©anj mclancrjoltfcf), fturm.

5ftê 3ufunttêfrûblingêreftamc -
SJcit büftcrem ©emüt.

©ie mingeret tdgtidt>, ftünblicb, Ser SBurm an it)rcr SBurjcl
9îcigt ifere SMâ'ttcr fdjroer: Sagcgcn feilet fetjr. tränken

©ct)t cê mit ibr bactjab,

iiuà) nagt an it)rcn SBSurjcIn Scr SSttrm an ibrer SBurjcl
Sin grofkr 9tcgcnrottrm. grifjt fte in'ê füfylc ©rab.
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Wohltätigkeit Rabmovitch

Wir üben mit Inbrunst das Wohltun des Gebens
und freu'n uns desgleichen dabei uns'res Lebens.

(Frei nach Heine)

Es schneit und cinc Cyclamc Sic blickt in's Schneegestöber Trotz Gicßcn illid warmcr Stube
An meinem Fcnstcr blüht, Ganz melancholisch, stürm.

Als Zukunjtsftühlingsrcklamc -
Mit düstcrcm Gcmüt.

Sie mingcrct täglich, stündlich, Dcr Wurm an ihrcr Wurzel
Neigt ihre Blätter schwcr: Dagcgcn fcißct schr. Uà.ch-n

Gcht cs mit ibr bachab,

Auch nagt an ihren Wurzeln Dcr Wurm an ihrcr Wurzel
Ein großer Rcgcnwurm. Frißt sie in's kühle Grab.
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